
Jahreshauptversammlung 

RFC Dortmund 

01.09.2021 

 

- Protokoll -  

 

 

 

1. Vorsitzender und Moderation: Torsten Driemler-Stark 

2. Vorsitzende: Saskia Granby/ Johanna Schoofs 

Kassenwart: Björn Grabinski  

Jugendwart:in: Richard Menzel /Mara-Laureen Krause 

Kassenprüfer:in: Markus Grefer und Johanna Schoofs 

Protokollantin: Hannah Stamm  

 

 

Anwesende: Torsten Driemler-Stark, Saskia Granby, Björn Grabinski, Henrik 

Hartmann, Semih Ibicioglu, Fabian Berendes, Mustafa Ates, Dennis Weir, Christina 

Cordes, Johanna Schoofs, Sonja Strohsahl, Theresa Dagge, Hannah Stamm, 

Markus Grefer, Luisa Pöhling, Annika Bergemann, Maike Drewenskus, Mara-

Laureen Krause, Chantal Goeke, Yannick Schenk, Leonard Schimmel, Johannes 

Angus Pfaff, Theo Hockemeyer, Thiemo Giller, Linda Arsenjuk (25) 

 

Der 1.Vorsitzende, Torsten Driemler-Stark, eröffnete die Versammlung um 18:35 Uhr 

und stellte Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

 

1.) Kassenbericht:  

 

Vorgestellt von Björn Grabinski:  

 

Kassenstand am 31.12.2020: 12.481,58 €  

 

Einnahmen:  

Gesamt: 17.715,70 € davon:  

9.558,68 € Mitgliedsbeiträge 

2.482,84 € Fördergelder 

1.700,00 € Sponsoring 

1.662,00 € Verkauf Merchandise 



1.512,18 € Spenden  

800,00 € Verkauf Speisen und Getränke 

 

 

Ausgaben:  

Gesamt: - 17.045,55 € davon 

- 3.634,14 € Einkauf Material 

- 3.596,04 € Einkauf Merchandise  

- 3.280,15 € Verbandsgebühren  

- 2434,40 € Lehrgänge 

- 2.005,52 € Weihnachtsfeier 

- 926,24 € Versicherungen  

- 691,03 € Einkauf Speisen und Getränke  

- 281,52 € Homepage und Admin  

- 235,00 € Turniere 

- 24,61 € Miete JHV  

- 11,90 € Kontoführungsgebühren  

- 75,00 € Spielbetrieb 

 

Die Kasse wurde am 26.08.2021 von Markus Grefer und Johanna Schoofs geprüft.  

 

Abstimmung über die Kassenprüfung:  

 

Dafür: 24 Enthaltung: 1 Dagegen: 0 

 

Damit ist die Kassenprüfung angenommen. 

 

Für die nächste Kassenprüfung werden Saskia Granby und Markus Grefer als 

Kassenprüfer:innen ernannt.  

 

 

Investmentplanung:  

 

Folgende Kosten werden vom Verein übernommen und sind in die jährlichen Ausgaben 

eingeplant:  

 

❖ Allgemeine Kosten für den Spielbetrieb:  

➢ DRV / Rugbyverband NRW / Sportbund / Lizenzgebühren Ligabetrieb 

➢ Sonderumlage DRV zur Abstimmung unter Verschiedene 

❖ Finalisierung Renovierung des Kassenhäuschens am Mendessportplatz (Dach und 

Boden)  

❖ Technische Innenausstattung Kassenhäuschen (Beamer und neuer Kühlschrank)  

❖ Trainingsmaterialien Divas / Herren jeweils 350 € / Jahr  



❖ Bei ganz-/mehrtägigen Trainingseinheiten (> 6 Std. pro Tag) werden je teilnehmendem 

Vereinsmitglied 3 € Verpflegungszuschuss pro Tag vom Verein bezahlt 

❖ Einmalige jährliche Fahrkostenzuschuss für Divas, Ruckoons und Herren von je 65 % / 

Saison für Pflichtspiele  

❖ Auszahlung 1.400 € Crowdfunding-Budget Ruckoons  

❖ Schulungen / Lehrgänge / Fortbildungen inkl. Ggf. erforderlicher Übernachtungen(Sport 

spezifisch) und Fahrtkosten werden erstattet 

❖ Meldegebühren für Rugby-Turniere (15er, 7er, Beach-Rugby Ameland) für Divas, 

Ruckoons und Herren  

❖ Einmaliger Zuschuss Vereins-Tour-Trikot von 300 € je Team  

❖ Neuausstattung Kabine 11 (Stapelkisten, Schiebevorhang) zum leichteren 

Bestandsmanagement vom Merchandise, einmalig 800 €  

 

2.) Jahresbericht für 2020 und halbes 2021 vorgestellt durch Torsten Driemler-Stark:  

 

❖ Trotz der Pandemie hat der RFC es geschafft, Mitglieder dazu zu gewinnen. Durch die 

Übernahme bzw. Neuschaffung der Ruckoons und der Vereinbarung, dass alle 

Spielerinnen der Ruckoons, auch Mitglieder des RFCs sein müssen, wurde die 

Mitgliedsform der Gastspielerinnen eingeführt. Dieses hat auch 

versicherungstechnische Gründe.  

❖ Der Mitgliedsbeitrag beläuft sich auf 6,-€ pro Monat 

 

Aktuelle Mitgliederzahlen laut Meldung LSB: 

 

U18  4      

19-40  96 

Ü40  11 

Gesamt: 111 (50 weibliche & 61 männliche) letztes Jahr 99(33/63) 

 

❖ Auch wenn Corona uns keinen Sport, oder nur bedingt Sport, hat treiben lassen, so war 

auf die Stadt Dortmund und den SSB Dortmund verlass, sie haben die Vereine in der 

Situation perfekt unterstützt und diverse Hilfen und Erleichterungen aufgelegt, u.a. haben 

sie sämtliche Hygieneartikel gefördert, bzw. bezahlt.  

❖ Des Weiteren hat die Stadt eine Förderung zur Qualifizierung aufgelegt, bei der die Stadt 

bis zu 80 % der Lehrgangskosten übernimmt. Dadurch konnten sich einige 

Mitglieder:innen weiter bilden. Die gewonnene Qualität wird uns definitiv weiterhelfen. 

U.a. haben sich Henrik, Semih und Tiny im Bereich des Trainers weitergebildet, Sonja 

hat sich in diversen Bereichen spezialisiert u.a. Sportabzeichenprüferin, 

Präventionskurse, Kinder- und Jugendfahrten, Björn hat den Grundlehrgang des 

Kassenwarts absolviert, Christina hatte einen Workshop bzgl. Social Media und 

Webseite. Auch ich (Torsten) habe mich entschlossen die Ausbildung zum 

Vereinsmanager zu absolvieren. Diese Ausbildung wird von der Stadt Dortmund komplett 



bezahlt (500 €) und der Verein wird ab dem nächsten Jahr und dann immer rückwirkend 

1200 € erhalten, weil wir einen Vereinsmanager haben.  

❖ Des Weiteren haben wir als Verein einen besseren Überblick über die diversen 

Fördermöglichkeiten des SSB, der Stadt und des LSBs. So beantragen wir nun 

regelmäßig Zuschüsse zur Übungsleiter Tätigkeit im Bereich der Kinder/Jugend, lt. 

Vorgaben gelten auch junge Erwachsene bis 27Jahre als Jugendliche, 2020 waren 

das bei uns 29 Personen, 2021 sind es 45. So konnten wir letztes Jahr knapp 400 € 

bekommen. Auch haben wir 1.000 € erhalten, weil wir eine Kooperation mit einem Kiga 

haben und ein Konzept vorlegen konnten, wie wir uns den Einstieg in die Kinder und 

Jugendabteilung in Zukunft vorstellen. Die Idee: Schaffung einer Kindergruppe, um diese 

dann in einer U8 münden zu lassen.  

❖ Dann gab es nochmal 400 € für die Durchführung des „Kibaz mal anders“ 

❖ Sponsoring: mit der Allianz Fitzgerald&Feldmann konnte ein neuer Partner gewonnen 

werden, welcher als ersten Schritt, die Spielbälle der Ruckoons gesponsert hat.  

❖ NK-Trockenbau hat uns bei der Modernisierung des Kassenhauses unter die Arme gegriffen 

und den Innenausbau übernommen.  

❖ Kontakt zu einem Bodenleger besteht, das Kassenhaus bekommt noch einen neuen Boden. 

Das Dach muss noch repariert werden.  

❖ Der Sponsorenvertrag mit Vater & Sohn wurde erfolgreich storniert. Wir haben Abstand von 

dem Vorschlag, die Taschen gegen eine Abstandssumme von 1200 € zu übernehmen und 

sie selbst umzudesignen, genommen, da uns kein Drucker versichern wollte, dass das gut 

klappt. So gab es einen Auflösungsvertrag, welcher u.a. beinhaltet, das Vater&Sohn, unser 

Logo entfernen, bzw. überdecken muss. Das haben sie akzeptiert.  My Cocktail Taxi 

Dortmund ist anstelle dessen Sponsor geworden und hat die neuen Taschen und Rucksäcke 

gesponsert.  

❖ Aktuell hat der Verein 2 Bannerwerbungen (Dortmunda Original und snowden texmark), was 

dem Verein jährlich 400 € einbringt. Vertragslaufzeit ist jeweils 3 Jahre, sie verlängert sich 

automatisch um 2 Jahre, sollte sie nicht mit einer Frist von 6 Monaten vor Vertragsende 

gekündigt werden.  2 weitere neue Partner stehen in der Pipeline(Management and More 

und Frisör Driemler), Wichtig ist hier, dass die Banner zu jedem offiziellen Event auf unserer 

Anlage aufgehängt werden. Das ist alles so angelegt, dass der Verein immer was bekommt, 

darum sind die Verträge immer an unterschiedlichen Daten terminiert.  Auch im 

abgelaufenen Jahr beläuft sich das gesponserte Gesamtvolumen auf knapp 7.000 €. 

Renovierung Kassenhaus inklusive. Hinzu kommen die Sachen, welche wir dank unserer 

VEREINSSCHEINE organisieren konnten, eine Soundbar, 2 Waffeleisen und eine Fritteuse. 

❖ Versicherungen: Der Verein hat mehrere Angebote eingeholt, um diesen gegen etwaige 

Risiken zu versichern. Das Angebot der Allianz erwies sich als das Beste. Auch hier wurde 

zukunftsorientiert gedacht und mit einbezogen, dass der Verein sich im Wachstum befindet, 

aber auch der Umstand, dass ehrenamtliche Arbeit nicht noch mit dem Risiko behaftet sein 

sollte, private finanzielle Einbußen zu haben. Das Paket der Allianz umfasst folgende 

Versicherungen: Vereinshaftpflicht, Rechtschutz inkl. Strafrechtschutz, Vermögensschaden 

Haftpflicht und die D&O für den Vorstand. Hinzu kommt die freiwillige Versicherung der 

Vorstände bei der VBG (Sportler und Trainer sind abgesichert, Vorstände nicht). Die 



Gesamtsumme aller Versicherungen beträgt pro Monat 83,33 €. Jedoch hat der LSB aktuell 

seine Leistungen der Versicherung mit dem Partner ARAG angepasst, so dass wir nach 

aktuellem Stand, die Versicherungen der Allianz zum 01.02.23 kündigen können. Sprich ab 

dann haben wir nur noch den VBG Beitrag, dieser beläuft sich für 5 Personen auf 2 € pro 

Monat. 

❖ Zukunftsplanung: In Zukunft ist es angedacht, neue Angebote zu schaffen: eine 

Breitensportgruppe mit Touch Rugby oder Fitness Einheiten.  

❖ Auch soll der Hochschulsport wieder stattfinden 

❖ Ehrenamt und Partner: der Verein hat erkannt, dass es von Nöten ist das Ehrenamt zu 

stärken, hierbei geht es nicht primär um monetäre Zuwendungen, sondern darum DANKE zu 

sagen. Einige von euch kamen bereits letztes Jahr in den Genuss des DANKE Sagens, da 

hat der Verein eine X-Mas Tasse (Danke an Chrissy fürs gelungene Design), einen 

Vereinstee verteilt hat, neben seinen Partnern und Sponsoren, eben auch an euch.  

❖ Da gibt es sicher noch Entwicklungspotenzial, denkbar wäre eine eigene Rubrik auf unserer 

Homepage, damit man sieht, wer was macht, oder auch wo der Verein noch Leute sucht, 

das können kurzfristige Dinge sein, oder auch langfristig angelegte Sachen, wie z.B. ein 

Spieltags-Koordinator oder Stuff um das drum herum zu stärken.  

❖ In diesem Zusammenhang hat der Verein sich auch entschlossen, seinen Mitgliedern zu der 

Geburt ihres Kindes zu gratulieren und auch dort eine kleine Aufmerksamkeit zu offerieren. 

❖ Der Verein nach Außen: Tosten pflegt einen guten Kontakt zur Stadt Dortmund: wir haben 

auf der Anlage 2 Kabinen (1 & 11), einen Container, ein Kassenhaus (Besprechungsraum), 

eine Sprecherkabine und einen Rasenplatz, auf dem unsere Tore dauerhaft stehen bleiben, 

Wir haben uns gegen eine eigene Kabine mit Logo und Co entschieden, da wir diese dann 

auch selber reinigen müssen. Auch auf Verbandsebene wird der RFC immer öfter nach 

seiner Meinung gefragt, Vereine wie Köln, der SCN, St Pauli, oder auch der HRK nehmen 

uns ernst und begrüßen es, dass wir unsere Meinung so klar kommunizieren. Auch werden 

wir und unsere Anlage immer öfter angefragt für diverse Maßnahmen durch die 

verschiedenen Verbände, so z.B. Sichtungstraining Nationalmannschaft 15er Frauen, Dennis 

hat die Eröffnung der Schiedsrichter bei uns abgehalten. Der NRW Verband musste 

feststellen, dass wir unserer Stimme nun selbst Gehör verschaffen, anstatt uns brav 

vertreten zu lassen, aber auch das gehört zum Ernstgenommen werden dazu. 

❖  Der nächste DRT ist im November in München, auch hier wird der RFC anwesend sein. Ich 

(Torsten) bin Mitglied des Masterplans 2031 der DRF, welches das Frauenrugby 

professioneller und zukunftssicher aufstellen will.  Wir haben mit Dennis Weir den 

Schiedsrichter Obmann NRW in unserem Verein, die 15er Damen haben für ihren 

Lizenzantrag Maria Latos als Schiedsrichterin angeben können. Mit Yannick und auch mit 

Maike, Annika, Christina und anderen werden auch immer Personen aus unserem Verein in 

Landeskader, vielleicht ja auch mal Nationalkader eingeladen. 

❖ Ligen: Die Damen starten in der 7er Liga Nord und der RFC Dortmund stellt ein 15er BL 

Team. Unsere Herren starten in der RL NRW! 

 

 

 



 

 

 

 

 

3.) Sonja Strohsahl stellt den Jahresbericht der Divas vor:  

❖ Stand letzte JHV Januar 2020:  

❖ 7er Liga: 2.Platz (letztes Turnier November 2019 / nach 3 Spieltagen / +131 Punkte)  

❖ 15er: SG Ruckoons noch drei Spiele im Februar 2020 (SCN in Aachen, HRK in 

Heidelberg und St.Pauli in Münster), geplantes Heimspiel im März bereits abgesagt  

❖ Saisons abgebrochen und damit auch Ende der SG Ruckoons mit Aachen beendet. 

Spielgemeinschaft, Trainer und Management hören auf  

 

❖ Lockdown 1 ab März 2020  

❖ Viele Challenges (Teaminterne Wochen- und Daily), Klorollen-Challenge, Marathon- 

Challenge, virtuell 5/10K run, virtuelle Treffen  

❖ selbstorganisierte wöchentliche virtuelle Trainings  

❖ Im Hintergrund viel gearbeitet, um Ruckoons am Leben zu halten:  

➢ Grundgedanke hinter Projekt einfach zu gut, um es komplett einzumotten  

➢ Verhandlungen und Gespräche intern im Verein, mit Verbänden / Liga, anderen 

Vereinen,  

➢ Finanzierung, Rahmenbedingungen, genügend Spielerinnen rekrutieren? 

➢ Nach reichlichen Überlegungen -> Entschluss das Risiko einzugehen 

 

❖ Juni-Oktober 2020  

❖ Endlich wieder Training vor Ort, immer angepasst an die regelmäßig wechselnden 

Corona-Vorgaben (erst 4, dann 10,)  

❖ Ab August die ersten offenen 15er Trainingstage in Dortmund mit großem Erfolg  

❖ Zwar keine Sommerturniere aber gefeiert wurde trotzdem ein bisschen z.B. bei der 

Geburtstagsüberraschung  

❖ Divas Abenteuerwochenende in Witzenhausen  

❖ Generelle Vorbereitung auf mögliche Saison 2020/21  

 

❖ Ab November 2020 (2 Wochen Lockdown-Light)  

❖ ähnlich wie 1.Lockdown versucht mit vielen Challenges zu überbrücken  



❖ Wochen-Challenge reloadet, Adventskalender, LSB Teamwettbewerb, Clownscatch-  

▪ Challenge vom NRW Verband gewonnen, Fantasy Rugby Liga, Divas Eiersuche  

❖ weiterhin digitale Trainingseinheiten bzw. Tage, virtueller Divas-Brunch und  

▪ Jahresabschluss  

❖ Als RFC alle zusammen zusätzlich noch Scrumtisch, Regelkunde, Weihnachtsfeier, RFC 

Run ...  

 

❖ Seit Juni 2021  

❖ Endlich wieder regelmäßiges Training vor Ort unter der Woche und als Trainingstage  

❖ unter anderem 2-tägiges Trainingswochenende mit den Ruckoons  

❖ Letzte Woche dann das 1. Spiel der neuformierten Ruckoons während des 

Doppelspieltags gegen St. Pauli  

 

❖ Ausblick Saison 2021/22  

❖ 7er Divas:  

➢ Deutsche 7er Liga mit insgesamt 7 Division  

➢ Start in der Division Nord, mit 9 Teams (= größte Division)  

➢ 5 Turniere, die besten 2 Teams qualifizieren sich für Qualifikationsturnier zur DM  

❖ 15er Ruckoons: Frauenbundesliga, 2x 4 Teams in Division A+B, plus DRF Pokal 

Auswahlmannschaften  

❖ 7er: 4 Divas für NRW bei LVM Samstag in Heidelberg  

❖ 15er: Sichtungstraining Ende September in Dortmund  

 

4.) Markus Grefer stellt den Jahresbericht der Männer vor:  

❖ in der letzten Saison (2019/20) die stattfand haben die Männer 5 von 5 Spielen 

gewonnen und waren super auf die neue Saison vorbereitet, aber dann kam der 1. 

Lockdown 

❖ die Männer haben während des Lockdowns eher mäßig gearbeitet 

❖ ab Sommer 2020 ging es dann in wechselnden Formaten zurück zum Präsenztraining  

❖ gut waren ab Winter 2021 die regelmäßigen Onlinemeetings „Scrumtisch“ und die 

Weihnachtsfeier  

❖ Yannik Schenk ist für die NRW Mannschaft berufen worden 

❖ Am 11.9.21 ist Saisonstart: es gibt wieder neue Gegner, da die Division mal wieder 

geändert wurde, Niedersachsen und Kassel sind nicht mehr dabei. Aber insgesamt 7 

andere Vereine, sodass die Männer mehr Spiele haben als sonst bisher  

5.) Torsten Driemler-Stark stellt den Jugendwartbericht für Richard Menzel vor:  



Wie schon erwähnt, hat der RFC erfolgreich an „Kibaz mal anders“ teilgenommen und 

Kontakt zu verschiedenen Kindergärten aufgenommen, um vor Ort Mini Rugger Training 

durchzuführen. Leider kam uns da der Lockdown dazwischen. Der Kontakt wird aber wieder 

aufgenommen.  

 

6.) Rücktritte und turnusmäßige Vorstandswahlen:  

❖ Saskia Granby und Richard Menzel treten zurück 

❖ 1. Vorsitz und Kassenwart müssen turnusmäßig gewählt werden 

 

7.) Wahlen:  

❖ 1. Vorsitz: es gibt nur einen Kandidaten: Torsten Driemler-Stark  

Dafür: 22 Enthaltung: 3 Dagegen: 0 

Torsten Driemler-Stark nimmt die Wahl an 

❖ Kassenwart: es gibt nur einen Kandidaten: Björn Grabinski 

Dafür: 22 Enthaltung: 3 Dagegen: 0  

Björn Grabinski nimmt die Wahl an  

❖ 2. Vorsitz: es gibt 2 Kandidat:innen: Markus Grefer und Johanna Schoofs  

Markus Grefer bekommt 9 Stimmen  

Johanna Schoofs bekommt 14 Stimmen  

Enthaltungen: 2 

Damit gewinnt Johanna Schoofs die Wahl zur 2. Vorsitzenden und nimmt diese auch an  

❖ Jugendwart:in: es gibt nur 1 Kandidatin: Mara-Laureen Krause  

Dafür: 22 Enthaltungen: 3 Dagegen: 0  

Mara-Laureen Krause nimmt die Wahl an 

Die neue 2. Vorsitzende und die Jugendwartin sind jeweils turnusmäßig nur bis zur nächsten 

JHV gewählt.  



Torsten dankt Saskia und Richard für ihre Arbeit.  

8.) Haushaltsplan vorgestellt von Björn Grabinski  

8.1 Sonderumlage für den DRV: der DRV ist in finanzieller Not. Das Verfahren ist jedoch 

noch in der Schwebe. Es soll für pro Mitglied 14 € mehr gezahlt werden, davon haben wir 

schon 10 € pro Mitglied im laufenden Verfahren gezahlt.  

Abstimmung über die Sonderumlage für den DRV:  

Dafür: 15 Enthaltung: 5 Dagegen: 2  

Damit ist beschlossen, dass wir die restlichen 4 € noch überweisen.  

8.2 Finalisierung des Kassenhäuschens: es fehlt noch ein neuer Boden, Kühlschrank, 

Beamer und das Dach. Ist aber alles in Arbeit und wird in nächster Zeit passieren 

8.3 Trainingsmaterial: je 350 € für die 2 Damen- und Herrenteams, es gibt kein Budget für 

die Ruckoons, weil diese das Material mitnutzen können, falls das aber erwünscht ist, kann 

das eingerichtet werden. Die 350 € sind keine feste Grenze, wenn wir mehr brauchen, kann 

der Vorstand dem zustimmen. Bei Trainingseinheiten über 6 Stunden gibt es je 

Teilnehmer:in 3 € Verpflegungspauschale. Die Ruckoons haben schon davon Gebrauch 

gemacht, die anderen 2 Teams noch nicht. Für die Ruckoons gibt es noch eine 

zweckgebundene Spende über 1.400 € 

8.4 Budget für Lehrgänge: dieses ist unbegrenzt und auch die Anfahrt und eine 

Essenspauschale werden bezahlt 

8.5 Spaßturniere: die Anmeldegebühr übernimmt der Verein  

8.6. Spaßtrikots: die Damen und die Herren haben noch je 300 € Budget für einen 

Spaßtrikotsatz, der seit 2 Jahren nicht abgerufen wird 

8.7 Organisation Kabine 11: es soll eine neue Ordnung entstehen, daher werden für die 

Kabine 11 Kisten und Regale angeschafft. Die alten Regale sollen in den Container  

8.8 Fahrkostenzuschuss für die Teams: bisher gab es eine Festsumme über 500 €, aber das 

reicht bei den Herren für die ganze Saison und bei den Damen für 2 Spiele, daher werden ab 

jetzt 65 % der Kosten übernommen. In der letzten Saison sind die Männer 850 km gefahren, 

die Divas 1680 km und die Ruckoons 2770 km.  

 

 



 

9.) Satzungsänderung:  

❖ Vorab ein Satzungsbetreffender Antrag von Christina Cordes: sie hat den Antrag gestellt, 

dass die Entgelte in der Satzung stehen, jedoch muss dann für jede Änderung bei den 

Entgelten die Satzung geändert werden und das immer beim Notar, also sehr teuer. 

Daher wird eine Gebührenordnung eingeführt, die schneller zu ändern ist. Diese wird 

dann auf der Website einsehbar sein.  

❖ Abstimmung das eine Beitragsordnung eingeführt wird:  

Dafür: 24 Enthaltungen: 1 Dagegen: 0 

❖ Torsten Driemler-Stark liest die komplette Satzung vor, es wird über die neue Satzung 

abgestimmt:  

Dafür: 24 Enthaltungen: 1 Dagegen: 0 

10.) Gremien und Arbeitsgemeinschaften:  

❖ AG Platz: Johannes Pfaff 

❖ AG Social: Ruckoons: Christina Cordes, RFC: ???  

❖ AG Homepage: Christina Cordes und Semih Ibicioglu  

❖ AG Sponsoring: Vorstand  

❖ AG Sozialleben: ??? 

❖ Spieltagskoordination: Daniel Kohl (?) und ??? 

11.) Anträge von Mitglieder:innen:  

❖ Antrag von Hannah Stamm über die Spritkostenübernahme der Trainer:innen  

❖ Torsten macht Gegenvorschlag vom Vorstand über eine Ehrenamtspauschale über 70 

€/Monat unter der Prämisse das die Trainer:innen eine Lizenz haben und 14 Stunden im 

Monat Trainingseinheiten machen  

Abstimmung:  

Für Hannahs Vorschlag: 5  

Für Vorstands Vorschlag: 13 

Enthaltungen: 6  

Somit wird ab sofort, wenn die Auflagen erfüllt sind, 70 € im Monat an die Trainer:innen 

ausgezahlt  



 

12.) Verschiedenes:  

❖ Thiemo beschwert sich über die mäßige Kommunikation, da zur Zeit nicht klar ist, 

welches die Plattform der Wahl ist (WhatsApp, Klubraum, Telegram, Website)  

➢ Torsten stellt Klubraum als die neue Plattform vor, die Divas und Ruckoons haben 

diese schon in den letzten Wochen getestet. Klubraum bietet einen guten 

Datenschutz, Privatmessenger, Gruppenkommunikation, Kalender… 

➢ Ab sofort jetzt für den ganzen Verein 

➢ Die Kommunikation über WhatsApp etc. soll eingestellt werden 

❖ Herbstferiencamp: da es zur Zeit relativ viel Geld für die Kinder- und Jugendförderung 

gibt auf Grund von Corona, hat Hannah vorgeschlagen ein 3 tägiges Camp in den 

Herbstferien zu veranstalten. Dafür braucht es aber Humanpower, daher schickt sie eine 

Umfrage wer wann Zeit hat.  

❖ Nächste JHV ist im Januar/ Februar angesetzt  

 

Der 1.Vorsitzende, Torsten Driemler-Stark, erklärt die Versammlung um 21:25 Uhr für 

beendet. 

 

 

 

 

 

 

Unterschrift Protokollantin      Unterschrift 1. Vorsitzender  

 

 

 

 

 

 

 


